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Hexen - Räuber - Nachtgespenster

Die Furcht vor der Dunkelheit ist eine tief verwurzelte Urangst
des Menschen. Die vielen Mythen und abergläubischen Überlieferungen

über nächtliche Wesen zeugen davon.

Die Nacht birgt viel Geheimnisvolles und Faszinierendes. Bringen wir

Licht ins Dunkel, willkommen in der Finsternis!
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Eulen faszinieren die Menschen schon seit alters

her und sind mit vielen, teils gegensätzlichen

Vorstellungen verbunden. So verkündet der Ruf

des Waldkauzes «kju-wik, kju-wik» im

Volksglauben den Tod: «komm mit, komm mit»!

Anderseits ist die Eule noch heute ein Symbol für

Weisheit und ziert Universitätsportale,
Bibliotheken und andere Orte des Lernens.
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Wüst zu und her geht es in der Walpurgisnacht,

wenn sich die Hexen zum Teufelstanz

versammeln.
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Viele Sagen berichten von Höhlen und

ihren geheimnisvollen Bewohnern. Hier behüten

Zwerge ihre kostbaren Schätze.

Fledermäuse wurden früher oft mit dem Teufel in

Verbindung gebracht. Ihr nächtliches Treiben

und rätselhaftes Orientierungsvermögen beflügelten

die menschliche Fantasie - auch heute noch.
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